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Liebe Pfarrgemeinde!

DAS  GEISTLICHE  WORT

Albert Scalet
Pfarrassistent

In wenigen Tagen beginnt mit dem Palmsonntag die Kar-
woche. Mich beeindruckt bei dieser Feier immer wieder
die Spannung, die dabei zum Ausdruck kommt: der un-
vermittelte Übergang vom „Hosianna!“ zum „Kreuzige
ihn!“. Eben noch von den Massen umjubelt und dann
plötzlich fallen gelassen – wie eine heiße Kartoffel. Das
ist nicht nur das Schicksal Jesu; das ist eine Erfahrung,
die auch wir manchmal machen. Wie schnell ist der be-
rühmte Schispringer „weg vom Fenster“, wenn er keinen
Sieg mehr einfährt! Wie kurzlebig ist die Bewunderung
der Leute, wie brüchig sind letztlich Anerkennung und
Ruhm! Auch vermeintliche „Freundschaften“ erweisen sich
zuweilen als sehr flüchtig. Vielleicht haben manche von
uns das schon bitter
in ihrem eigenen Le-
ben erfahren müs-
sen!?

Jesus muss sich
dessen von Anfang
an bewusst gewe-
sen sein. Wie sonst
hätte er auf einem
Esel in Jerusalem
einziehen können –
und nicht etwa auf ei-
nem Pferd, wie es
sich für einen Tri-
umphzug gehören

Palmsonntag

würde? Mit einem Esel gewinnt man keine Schlacht. Mit
einem Esel imponiert man niemandem. Damit macht man
sich höchstens selbst zum Esel, zur Spottfigur für ande-
re.

Jesus hat das getan. Nicht weil er ein Schwächling gewe-
sen wäre, sondern weil er das so wollte. Weil er zeigen
wollte, dass Friede nicht mit Gewalt durchzusetzen ist.
Jesus hat die Liebe gelebt – eine Liebe, die auch dann
nicht zurückschreckt, wenn sie angefeindet wird. Wäre
Jesus der Gewalt ausgewichen und irgendwann einmal
an Altersschwäche gestorben, dann hätte er im Grunde
seine Botschaft verraten: die Botschaft von der bedin-
gungslosen Liebe Gottes. Dann gäbe es auch uns Chris-

ten nicht, die wir uns
auf diese Botschaft
berufen.

Die Ohnmacht Jesu
hat zu guter Letzt ge-
siegt über Hass und
Gewalt. Diesem Ge-
heimnis auf die Spur
zu kommen, das
wünsche ich uns,
wenn wir Ostern fei-
ern.

Einzug Jesu in Jerusalem © Dieter Schütz / PIXELIO
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Lass nie zu, dass
sich die Sorge in
deinem Leben
derart breit
macht, dass du
darüber die
Osterfreude
vergisst.
(Mutter Teresa)
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Pfarrgemeinderatswahl 2018

Der Wahlvorstand für die Pfarrgemeinderatswahl 2018
dankt den 790 Wählerinnen und Wählern für die Teilnah-
me an dieser nachgeholten Wahl. Die Wahlbeteiligung
von ca. 40 % ist überaus erfreulich und zeigt das rege
Interesse der Pfarrbevölkerung, in den kommenden 4
Jahren wieder in Vertretung durch den Pfarrgemeinderat
an der Gestaltung des Pfarrlebens mitzuwirken.

Besonderer Dank gilt auch den Kandidatinnen und Kan-
didaten, die sich der Wahl stellten. Wir dürfen feststellen,
dass alle eine hohe Akzeptanz und Zustimmung fanden.
Wir wollen daher auch die Ersatzmitglieder stark in die

Pfarrgemeinderatsarbeit bzw. in die Ausschüsse einbin-
den.

Die starke Wahlbeteiligung stimmt uns optimistisch, dass
die kommende Periode des Pfarrgemeinderates mit Hil-
fe des neuen Pfarrgemeinderates und der gesamten
Pfarrbevölkerung zu einer erfolgreichen und gesegne-
ten Zeit wird.

Für den Wahlvorstand:
Prof. Helmut Lang

 Die gewählten Mitglieder Die gewählten Mitglieder Die gewählten Mitglieder Die gewählten Mitglieder Die gewählten Mitglieder
               (alphabetisch)

Berndorfer Franz
Mag. Domberger Veronika
Edinger Anita
Eschlböck Anita
Eschlböck Reinhard
Gruber Katharina
Hüttenbrenner Monika
Humer Maria
Meindlhumer Johannes
Mag. Ramerstorfer Leopold
Stichlberger Birgit

       Die Ersatzmitglieder       Die Ersatzmitglieder       Die Ersatzmitglieder       Die Ersatzmitglieder       Die Ersatzmitglieder
                      (alphabetisch)

Mag. Eschlböck-Kumschier Alexander
Hehenberger Wilhelm
Höflinger Herbert
Mag. Leisch-Reinthaler Julia
Sageder Joanna
Mag. Ziegler Claudia

Pfarrreise 2019
- Assisi -

Damit Sie rechtzeitig planen können, möchten wir Sie
schon jetzt über eine für nächstes Jahr geplante Bus-
reise der Pfarren Prambachkirchen und Stroheim in-
formieren:
                      Pilger- und Kulturreise

nach Padua – Ravenna – Assisi –
Bologna – Verona u. a.

von Ostermontag, 22. April,

bis Samstag, 27. April 2019

Reisebegleitung:
Mag. Albert Scalet und Prof. Helmut Lang
Das genaue Programm geben wir im nächsten Pfarr-
blatt bekannt.

© Pixabay.de



Prambachkirchner Pfarrblatt4

PALMSONNTAG
24. März    ab 18:30 Uhr   Beichtgelegenheit (P. Johann Dipplinger OSFS)

                            19:00 Uhr       Vorabendmesse (mit Palmweihe)
         25. März 09:00 Uhr     Festgottesdienst  (mit Palmweihe)

10:00 Uhr      Palmweihe mit den Kindern auf dem Pfarrplatz
     (gestaltet vom Kindergarten)

GRÜNDONNERSTAG
29. März 19:30 Uhr      Feier vom Letzten Abendmahl

 bis 21:00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten

KARFREITAG
30. März 14:00 Uhr        Kreuzwegandacht

                            15:00 Uhr      Feier vom Leiden und Sterben Christi
bis 18:00 Uhr Anbetung beim Heiligen Grab

KARSAMSTAG
31. März 15:00 – 19:30 Uhr Anbetung beim Heiligen Grab

OSTERNACHT
31. März 20:00 Uhr      Feier der Auferstehung  (mit Speisenweihe)

OSTERSONNTAG
 1. April 08:15 Uhr (!)   Festgottesdienst  (mit Speisenweihe)

     W.A. Mozart: Missa brevis in C, „Spatzenmesse“, KV 220 für
                                                    Soli, Chor und Orchester; Chöre zur österlichen Zeit
                            09:30 Uhr (!)    Spätgottesdienst (mit Speisenweihe)

Weitere Termine:

ERSTKOMMUNION           Sonntag,  29. April, 09:30 Uhr

FIRMUNG           Samstag, 02. Juni, 17:00 Uhr

Liturgischer Kalender für die Heilige Woche

Brunmair Johannes Stefan
Obergallsbach 17                                28.01.2018

ES WURDEN GETAUFT:

FREUD & LEID

Pillinger Hermann
Obergallsbach 3

ES SIND VERSTORBEN:

79 Jahre
22.11.2017

Riederer Laurenz
Kleinsteingrub 10                                 28.01.2018

Eichlberger Marie
Prattsdorf 24                                          04.02.2018

Kreuzmayr Jan
Steinbruch 1                                          25.02.2018

Hochedlinger David
Mittergallsbach 5                                 18.03.2018

Hochedlinger Alexander
Mittergallsbach 5                                  18.03.2018

Riederer Johanna
Kleinsteingrub 10

Meindlhumer Maria
Mairing 6

Haiß Johann
Baumgarten 7

Schweitzer Maria
Großsteingrub 2

Aichinger-Reisinger  Rudolf
Langstögen 8

Jany Josef
Waikhartsberg/Ritzing

Henetmayr Franziska
Gföllnerwald 21

Windhager Johanna
Auf der Wies 6

Mayr Josef
Mairing 2

94 Jahre
01.12.2017

82 Jahre
08.12.2017

83 Jahre
01.01.2018

92 Jahre
31.12.2017

87 Jahre
20.01.2018

97 Jahre
22.01.2018

89 Jahre
26.01.2018

88 Jahre
06.02.2018

72 Jahre
27.02.2018


